
Journalismus ist kein Verbrechen – Der Skandal Assange 

175 Jahre Haft wegen Enthüllung von Kriegsverbrechen? 

 

Julian Assange ist der Gründer von der Enthüllungsplattform Wikileaks . Gegen ihn läuft seit fast 10 

Jahren ein Komplott, um mit Fake News seinen Ruf zu ruinieren, ihn mundtot zu machen und ihn 

auf Lebenszeit wegzusperren.  

Sein Verbrechen:  auf Wikileaks hat er am 25. Juli 2010 tausende Dokumente zum Afghanistan- und 

Irak-Krieg enthüllt. Er enthüllte zahllose Kriegsverbrechen der USA, begangen von US-Soldaten – mit 

dem Wissen oder sogar im Auftrag ihrer Regierung. Diese Kriegsverbrecher wurden nicht bestraft. 

Das Komplott: 2010 wurde Assange mit konstruierten Anschuldigungen der Vergewaltigung von zwei 

Frauen in Schweden bezichtigt. Daraufhin wurde er von verschiedenen Staaten deshalb strafrechtlich 

verfolgt, während im Hintergrund die USA wegen der Wikileaks-Enthüllungen seine Auslieferung von 

Schweden forderten. Assange war zur juristischen Zusammenarbeit mit Schweden bereit, wenn 

Schweden ihm garantierte, nicht in die USA ausgeliefert zu werden. 

Da Schweden diese Zusage verweigert, und eine Auslieferung in die USA drohte, flüchtete Assange in 

die Botschaft von Ecuador, wo er jahrelang festgesetzt war. Dort wurde er schließlich 2019 

festgenommen. Dies obwohl dieses Vergewaltigungs-Verfahren mittlerweile eingestellt worden war, 

weil sich die Anklage als falsch und manipuliert herausgestellt hatte. 

Seit über 15 Monaten sitzt Julian Assange in einem englischen Hochsicherheitsgefängnis in 

Einzelhaft, wegen seiner Flucht in die Botschaft und weil die USA seine Strafverfolgung und 

Auslieferung wollen. Julian Assange ist durch die jahrelange Verfolgung schwer krank. 

Über seine Auslieferung an die USA soll jetzt Anfang Januar 2021 in England entschieden werden. 

Bei einer Auslieferung in die USA drohen ihm dort 175 Jahren Haft. 

 

Bei diesem Justizskandal und Angriff auf die Pressefreiheit verfahren bis auf wenige Ausnahmen 

unsere Medien und unsere Regierung  nach dem Motto „Nichts hören, nichts sehen, nichts sagen“ . 

Auch die BZ schweigt dazu seit Monaten! 

 

Petition: Keine Auslieferung von Assange an die USA!      Bitte macht mit! 
https://www.reporter-ohne-grenzen.de/mitmachen/petitionen-protestmails/julian-assange-nicht-

an-die-usa-ausliefern 

 

V.i.S.d.P:  Winfried Cordi, DFK-VK und Friedensforum Freiburg, freiburg@dfg-vk.de; fff@fffr.de 
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